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ZURICH 1880. 14. August.

r2»tr»r*rtti> iin »>^e6er^nftet" Tmo bzi ber grofjen Merbrettnng bea ßlattEB dojj um fo fttherem OSrfolg, ala blefelbßn fe eine ganje 2Sod)e aufliegen nnb beatbtet roerbenJUfl llHl 3nferatanftrage fmb eintufenben an bie Jlnnoncen-f»jieMtion non §reu" §;û|}tt & Ço., îHarhtgap 14 Bnrtdj. ^rets pro ?eife 30 ^j»,; beHÛOieberljoInngm
rotrb großer 3U0att berollltgt. JlusRunft Û6er nû*e In biefem Ainetger erfdjetnenben Annoncen rotrb uuentflertfid) ertbetlt.

Pour Hoteliers.
Oh désire placer ilanx nur

rnisi m- d'un llùli-l fie laSui«*e
française cum me

Apprenti
un jeune homme (Zuricois)
bien intelligent, possédant
ili-.jii quelqueH connaissances.

Adresser le* nitre« sous
Chiffres o Iii F à Messieurs
Orell Füssli & Co. à Zurich.

[656]

9tc ifcn b cr : 05 of» cfo
Sur ein babiidjes $ot«l*<$(nriebruna.é«

unb Viivu->--Wi'l"ci)iift en gros unb en détail
mirb ein mit bn <por;cllan uub Wla«:
ober und} mit einer uenuauöteii 25rallfbe oer
tvatitev junger $antt au engagiren gefudjt. 9Jîit
bcv beffcvfii .ftoteUAt'unbfdjail befannte Éeiocrber

erhalten ben s-t*oriug,
Offerten sub l-bitfre A Z 401 1 nimmt enl

gegen bie ?lnnoucen=l?rpebition non OreU
Sliffli S ©o. in 3ürid>. [-1011

S5ttd)l)flttciftcflc=®cfiid).
(Sbi iungev TOann 211 ,\abvc ail, ber l'ebon

in gröftern gabrirgeidjäjicn tbiüig mar, ber

boppelten ïïudijiilfrung unb beutid)en Coric:
fponbenj uoUftänbig mächtig ifl unb »Jirima--

^eugniife vorlegen tann, voünfcbt perl. Öftober
feine Stellung ;u ueräuberu.

(Weft. Offerten unter A Ii 4109 bejörbciu
Orell Sfiftlf 6ç. iu Süricb. [c4ir,y

Türkischroth.
Ein theoretifcb unb pt-aftifeb ge=

bilbetcr

Chemiker,
roelcber feit ca. 8 Ciahrcu ben Setrieb
einer groffcreii lürtifebroth Warn;
Särberei in Wijcinpreufien geleitet,
mit beut alten ttnb neuen Verfahren
befannt, fuebt fleftüst auf befte Sïefe=

renien paffenb« uub bauernbe Stelle.
®eft granfo;Offcrten unter O 409 Z au bie

5lnnoncen;lÇrpebiliou pou Orell gfflftlf *> Co.
iu 3uri«b.

«»teile .(Steind).
©in £eutfd)<<Sd)ipei?et non ca. 33 Labien,

ber beuifdjen, fran;öfifd>cn u. italienischen ©pradje
iit ÜBort unb iiebrift polltommen mächtig,
gegenwärtig in einem Ivrportbaufe beâ Jïatuoue
Jürld) fonbilionireub, fudjt anbernieiligec,, feinen
iiennlniffen eulfpvcdjcnbcj engagement, -prima
fRefttengen. Eintritt beliebig.

Offerten unter (Shijfre o 4IK Z au bie Bit
nonceiutrrpcbition uon Orell Süfili S *?o.
in 3ürid). |c41l»

Ein Bauführer
mit beften jeugniffen fudjt fofort Stelle.

Offerten unter (5biffre O 399 Z an bie Jut"
noncenjgrpebilioH oon OreU SiiSli S ffio.
in Stiirieb [399

C. Cräirier-Frei, guiming
do» Bankuotenwesens in der
Schweiz. 11. Heft der Schweizer
Zeitfolgen von ORELL FÜSSLI & Co.

in Zürich. Preis Kr. 1. 50. [U27(iV]

Sommer- Restauration

'Mil bei ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht anf Stadt, See und Gebirge.

Gasthaus & Pension Felsenburg
Schweiitli. Kt. Appenzell L-Rh.

ist seit dem 1. Juni wieder eröffnet. Der Ort ist bloss eine Viertelstunde

vom Weisshad entfernt. Molken, Kuh- und Ziegenmilch sind
zu haben, sowie auch Bäder.

Zu geneigtem Zuspruchc von Nah und Fern empfiehlt sich

Kath. Brülmann.

Reine Naturweine.

*

5. Q

Feinste l'Oilic mid weisse f«<>l>ii'^MMi?iiic
von 45 -2000 Franken per Hektoliter, pM

s^ot J»cttt ^rttpycnjttfatn Htcnjttfj.
SBenn bie ^Regimenter mit 9to§ unb SBagen über bie gelber

rafen uub aUe-3 in ben 39oben ftampfen, bann tfeifjt e§ bei niandier
'offnuiigSuoHen Çvudjt aud):

3ßarte nur! batbe rtrljeft aud) bu!"
¦Ônnbelt e§ ftd) aber um bie 3lu<3meffung unb .^atilung ber

(viitfdjäbigiingcu für bic Serbeibniffe, fo roerben bte legten uier
Sßorte geftrid)cn unb c§ l;eijjt bniin:

Sparte nur!"

fïait>.
(Sin fleincS 3}ïiibd)en, bem bic abttetjnienbe ïagcôliinge befonbtrS

am SOÎorgcn auffiel, rief ganj ärgetltd) :

l;apa, c§ roivb afe attiioijl fpötcv, roie fr ui 6er a§ mer
ufftot;t!*

|)tc offc guttgfer.
2ßav aud) in itjrer ^ugeitb ©lanj
3)ic Jungfrau g'rab nidjt eine Sftoft

ß3el)ört fic bod; jum 33luincnfranj
^m 2llter ftetê al§ Jperbftjcitlofc.

Vom Büchertisch
Das Frauenleben der Erde" von A. v. Schweiger-Lerclien-

feld. (A. Hartleben's Verlag, Wien, Pest, Leipzig, in 20 Lieferungen
à HO kr. 60 Pf., in Zürich bei Orell Füssli & Co.) Von
diesem originellen uud ausgezeichneten Huche liegen nun zwölf Hefte,
also mehr als das halbe Werk vor. Der Inhalt derselben ist Hinter-
iudien und die malayische Inselwelt, China, Japan, Polynesien und
Australien und ein Theil Nord-Amerikas, speciell die Gesellschaft in
den Vereinigten Staaten". Wer im Anbeginne befürchtete, die Schilderungen

würden einen monotonen Charakter annehmen, der lasse nur
diese verschiedenartigen Bilder aus der Frauenwelt Ostasiens, aus den
Königspalästen der birmanisch-siamesisch-annantitischen Herrschor, aus
der Hütte des Malayen, den Wohnstiitten der Chinesen und Japaner
an sich voriibergleiten und er wird sich wirklich nicht beklagen können,
dass die Welt nach einer bestimmten Schablone zugeschnitten sei.
Besonders aufmerksam sind die japanesischen Familienverhältnisse
behandelt und in dem Abschnitte: Unter den Völkern der Südsee"
sehen wir eine gliederreiche Kette von socialen Erscheinungen vor
uns. die durchwegs tiefes Quellenstudium und grosse Belesenheit ver-
rathen. Lebendig und frisch und nicht ohne alle sarkastische Ausfälle
ist die Gesellschaft in den Vereinigten Staaten" geschildert; wir finden
hier die eigenthümliohen amerikanischen socialen Zustände, deren
Gebrechen, das unsinnige Sectirerwesen und die Auswüchse der Frauen-
F.mancipation nach dem System" der Eliza Denton mit gewandter
Feeler bis in'B Detail zerfasert. Auch illustrativ hat das Werk in den
letzten sechs Lieferung entschieden an Gehalt und künstlerischem
Werth zugenommen.

.330. >4. /^UßU8t.

^nl^p^tkrt» îm HleSekspakter" sind bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden^lt^ttUtt àserataustrâge sind eimusenden an die Knnoncen»H»peoition von Hrell Aüßli k Co., Marktgasse 14 Zürich. Areis pro Zeit« 3V Ap,; bei Wiederholungen
wird großer Rabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird »»entgektkich ertheilt.

o» .I.üii»' I>I»V»I >I»II« »»»>
viii^in»» »I «n »>ì<t> «le >»>»iii>«»t'

Apprenti
»» ^viiii»' »«>i«i»«? >^>irioi>i>,»
Kit » i»t« >>!>;«>»< i>i»»»»>«I«»<
<>^il I> II » I >>««>!« «>»»II»i»t«!«I!0».

Vili.x^ti I«i »Nitx xoiix
t IiiNr.x «» >2t I n II « » » i »> 11 >x
<»,«>>I »»«Ii ^ t». » F.uriv».

Ne isender Oi es» ch
Für ein badiiche-! .^>ote>-EiurieIitii»g>'-

»nd ì'nrus-Cicsciiâf» <'» »r»» und >>l

wild
mtt^

^Offerte» »nk r>bissre X 2 4011 nimmt ent-

Bnchhalterstclle- besuch.
»in junger Mann. Sl! .">ahre alt, der schon

in gröber» Fabrttgeschäjtc» thätig war. der

doppelte» Buchsnhrung und dcntichen Sorrc-
spondenz vollständig mächtig ist und Prima-
Zeugnisse vorlegen kann, wünscht per 1. Oktober
seine Stellung iu verändern.

st>«sl. Offerten nnter X N 4109 b-sördci»

«rell Muli »! »v. in Zürich. ictUü,

lüi'kiZelll'oin.
Ei» tlieoretisch »nd praktisch

gebildeter

(ZdiSliiiker,
welcher seit ea. 8 '.aliret, de» Betrieb
einer größere» Türkischrotn - <»>arn-

Aärberei i» Nliciiipr-iiszc» geleitet,
mit dem alten »nd nenc» Verralirc»
beka»»«, sncht gestützt aus beste Nese-
renje» passende »»d dauernde Ttclle.

Äcsl. Franto-Offerlen unter 0 4S9 X at, die

Annoncen-trrpcdition von Orcll ^lißli S> Oo.
in .îurici,. ft>4°

Stelle-Gesuch.
der deutschen, jraniösische» u. ilalirniiche» Sprache
iu Wort und Sehnst vollkomntcn mächtig

Zürich tondilionirend, sucht anderweitige?, seinen
iirnninlssrn entsprechendes t',^a^x,r»l. Priina

Offerten unter Ehissre <>
^44S / an die An

nonccu-trrprdition vo» Orell ^üstlt K! Co.
in Zürich. >°<l>"

Lin kaufülil-ei-
mit besten Zeugnissen sucht sosort Stelle.

Offenen unter Chiffre 0 Mg an die An-
noncen-Erpeditio» von tZreU Hüftli ti Co.
in Zürich P»»

0. Ül'AIIlöl' ^I'öl, ulrrrinA
ä«s k»i»kit«ten>ve«eils in àe»
^«zlivej«. 1 l. Ilokt clor 8obvsi?or
/.> !ii. -rgon von 0»I- l.t. r'ÜZZi.l à ko.
in?üriot>. l^r«is b'r. 1. 50. sO27l!Vs

MAI» vsl WSUIGU
l'i'îìklitvnlle ^iissiàt iìnk 8tiìât, 8ee nn«i Kebii'Le.

KS8tîiaU8 Ä^snsion fklZkiibui-g
Sàìvviiiki. Xt. ^.pxsQ^sll I.-M.

ist seit àem 1. ,1uni veieäor srötknet. Der Ort ist blos» oins Viertel-
stunde vom Woissksä entkernt, àlêen, üub- uncl ^iegenmilvb siuä
/.n liaben, sowie aueb Lacler.

i^u gent>igtt>m /uxpruebo von Uab unrl ?e rn omplie'blt sieb

Xsà. LrülrriÄQri.

keine ^aiul-^eine.

à. S

D t iiist« i <»itlit uml « t»« I»ïi îj?«« «^iii«
v«»ii S<»v<» D i -iiili« il >»t i II« k««»IUt > » ^.

Wor dem Zruppenzusammenzug.
Wenn die Regimenter mit Roß und Wagen über die Felder

rasen und alles in den Boden stampfen, dann heißt es bei mancher

offnungsvollen Frucht auch:

Warte nur! balde ruhest auch du!"
handelt es sich aber um die Ausmessung und Zahlung der

b'utschädiguugcn für die Verderbnisse, so werden die letzten vier
Worte gestrichen nnd es heißt dann:

Warte nur!"

Naiv.
Ein kleines Mädchen, dem dic abnehmende Tageslänge besonders

am Morgen anfsiel, ries ganz ärgerlich:
1>ava, eS wird afc nlliivyl spötcr, wie früihcr as mer

usstoht!"

Die alte Jungfer.
War auch in ihrer Jugend Glanz
Die Jungfrau g rad nicht eine Rose

Gehört sie doch zum Blimicnlranz
Im Alter stets als Herbstzeitlose.

Vom LûàertiLà
Hag frauenloben äer Lräs" von ^. v. 8okv?eiAsr-I^srvI><'n-

kei ci. lì Hurtlebeu's VvrluK, ^Vieir, ?est, I^vip?!^, in Z0 I^iekvrunAeu
» !!0 lcr. «!0 ?k., iu ^üriolr b«i Orell ?üs»Ii à vo.) Von
cliessin oriizinsllsu uuci aus^oüeiebneteu liuolrs listen uun ?vülk Ilektg,
also mvbr als (las balbo V^erlc vor. Oer Inkalt clerselbeu ist Hinter-
iuclisn unä äie malavisebe Inselwelt. Okiva, ^»pan, 1'olvnesikn uuci
^»stralieu uucl ein ?Iieil ^orä-^merilcas. speciell .äie OossIIseliakt iu
<lvn Vereinigten stsstsu^. >Ver im Xnbegiune bsküroktete, àis Lobilào-
rungon v>i>rclou einen monotonen Obsralctsr anuelimen. >I«rr lasse nur
àiese versoliieàenarti^en liilclc'r aus äer 1'rauenv<e>t Ostasii us, aus clen
XöniASpaläston äer birmaniseb-siamesisek-annainitiselren Herrselior, aus
ät>r Hütte des Ualaven. äon >Vobnstiitten äor Llliineseu uncl Japaner
an siob voriiberKlc>iton unä er rvircl sielr veirl<li<!k niobt beklagen können,
äass äie Vsolt naob einer bestimmten Leliablono sugvsvbniltcm sei.
össonäers aukmerlcsam sinà clie .japauesisebon l?amilienver>rältuisse
ln banäelt unä in clom Xbseliuitte : ^Untor clen Völkern äer snclses"
selron v>ir sine glieäerreiol»' Lette von soeialsn IZrsobvinunggn vor
»ns. äie änrvIiveAs tiekes Ouollenstrulium unä grosse Lvlessnlreit vor-
ratlrou. Oebsnäig unä krisob nnä niobr olino alle sarlcastiselio ^uslalle
ist ^äie Ovssllsebakt in clen Vereinigten Staaten" gesobilclsrt ; wir tinilun
bier äie sigvntbümlioben amorikanisobon soeiab'» ^nstänäe. clirsn
Oobrsoltsn. äas unsinnige geetirervvessn unä äie ^usvvüobsv äer b'rauou-
I'nraneipatian naek clom Kvstein" äer I'Ii^a Oeuton mit gowancltor
?eäer bis in's Ostiäl zerfasert. .Vneli illusti'ativ bat tlas >Vc>rl< in äeo
I«t/.te» ssells Oiokerung entsvbioäo» an Oolralt nncl künstlerisebem
XVortlt üugonommen.
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